Anlagenbeispiel fir den Fachbetrieb
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Technische Hinweise

Installation

m Die Lage der Anschlisse kann in der Hydraulikdarstellung von der tatsachlichen Lage am Produkt abweichen (Installationsanleitung und produktbegleitende
Unterlagen beachten).

m Der Filtersieb-Kugelhahn/Partikelfilter mit integriertem Magneten, der zum Lieferumfang der Inneneinheit gehoért, muss in die Ricklaufleitung zur
Aulleneinheit mdglichst nah an der Aufleneinheit montieren werden. In die Ricklaufleitungen der Heizkreise zur Inneneinheit sind zusatzliche
Magnetit-/Schlammabscheider zu installieren (Installationsanleitung und produktbegleitende Unterlagen beachten).

m Fur die beschriebene Beflillprozedur und das Spulen der Aufleneinheit im Servicefall miissen Absperrungen und eine Befllleinrichtung installiert werden
(Installationsanleitung und produktbegleitende Unterlagen beachten).

Allgemeine Hinweise

m Hydraulik nur mit Puffer P50W fiir alle Aufteneinheiten WLW-4 bis -12/MB AR einsatzbar.

m Die Warmepumpe deckt in der monoenergetischen Betriebsweise den Heiz- und Warmwasserbedarf ab. Sie besteht aus einer Aufleneinheit (WLW MB AR)
und einer Inneneinheit (WLW186i/176i E), die Uber wasserfihrende Fernleitungen verbunden werden.

m Zum Lieferumfang der Warmepumpe gehdéren der Vorlauftemperaturfihler TO, der AulRentemperaturfihler T1 und der Kugelhahn mit Partikelfilter flir den
Anlagenricklauf zur Inneneinheit.

m Die Inneneinheit besitzt einen integrierten Heizstab mit 9 kW Heizleistung und ein 3-Wege-Umschaltventil VW1 zur Umschaltung fur die
Warmwasserbereitung.

m Der integrierte Heizstab kann zur Unterstitzung im Heizbetrieb, zur Warmwasserbereitung oder zur thermischen Desinfektion genutzt werden.

m Die Warmepumpe ist reversibel und somit auch fiir die aktive Kiihlung geeignet.

Warmwasserbereitung

m Die Warmwasserbereitung erfolgt Gber die Warmepumpe.

m Um die Leistung der Warmepumpe fiir die Warmwasserbereitung tbertragen zu kénnen, muss der Warmwasserspeicher mit einem ausreichend grofen
Warmetauscher gewahlt werden (z. B. SH...).

m Im Lieferumfang des Warmwasserspeichers SH... ist der Warmwasser-Temperaturfihler TW1 nicht enthalten und muss separat bestellt werden (Zubehor).
Im Speicherpaket ist der Temperaturfihler TW1 enthalten.

m Alternativ kbnnen auch EWH-Speicher eingesetzt werden (— Warmepumpen-Warmwasserspeicher-Matrix).

m Fur den EWH-Speicher sind die 2 Temperaturfihler TW1 und TW2 erforderlich. Diese mussen separat bestellt werden (Zubehor: Speicherfuhler-Set,
Artikelnummer 7716842691). Im Speicherpaket sind die Temperaturfihler TW1 und TW2 enthalten.

Systembedieneinheit BC400

m Die Systembedieneinheit BC400 ist bereits in der Warmepumpe WLW186i/176i E integriert.

m Serienmalig kann die Systembedieneinheit BC400 einen ungemischten Heizkreis und die Warmwasserbereitung steuern.

m Die Bedieneinheit RC220 ist eine kabelgebundene System-Fernbedienung zur Wandmontage im Referenzraum.

m Uber die Bedieneinheit RC220 erfolgt eine automatische Umschaltung zwischen Heizen und Kiihlen sowie die Taupunktiiberwachung. Die aktuelle
Raumluftfeuchte wird ebenfalls angezeigt.
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Technische Hinweise

Gemischter Heizkreis
m Fir FuBbodenheizungs- Systeme mit nicht diffusionsdichten Rohren ist eine Systemtrennung vorzusehen. Der FuRbodenkreis muss nach dem
Warmetauscher separat mit Ausdehnungsgefaf, Sicherheitsventil und Temperaturwachter abgesichert werden.

Pufferspeicher P50 W

m Der Pufferspeicher P50 W dient zur Trennung zwischen dem Erzeuger- und dem Verbraucherkreis und zur Laufzeitverlangerung der Warmepumpe.
m Der Pufferspeicher P50 W kann bei den Au3eneinheiten WLW-4 bis WLW-12 MB AR eingesetzt werden.

m Der Pufferspeicher P50 W hat einen Speicherinhalt von 50 I.

@ Montage des Temperaturfiihlers T0
m Der Vorlauftemperaturfihler TO wird Uber ein Kreuzstick mit Tauchhllse direkt am Vorlauf des Pufferanteils vom BPU-Kombispeicher montiert (— Bild 1).
[1] Kreuzstlick (Artikel Nr. 7738345433)
[2] Linsenkopfschraube
[3] Messfuhlereinsatz fir den Temperaturfuhler
[4] Anlagenricklauf (Anschluss Bypass)
[5] Vorlauf Warmepumpe
[6] Vorlauf Anlage

Bild 1: Kreuzstlick mit Messflihlereinsatz

Kombinierbare Warmwasserspeicher
m  Warmepumpe-Pufferspeicher-Warmwasserspeicher-Matrix

Warmeoumoe Pufferspeicher|  Warmwasserspeicher |
pump P50 W | EWH200 | EWH300 | SH290 | SH370 | SH400
v v V4 v — —

WLW186i/WLW176i-4/5 AR E
WLW186i/WLW176i-7/10/12 AR E v v v v v v

Tabelle 1: Pufferspeicher-Warmwasserspeicher-Matrix
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Technische Hinweise

Kiihlung

m Die Warmepumpen WLW MB AR sind fiir die aktive Kiihlung geeignet.

m Der Pufferspeicher P50 W ist fiir die Kiihlung oberhalb und unterhalb des Taupunkts geeignet.

m Bei einer Kihlung oberhalb des Taupunkts muss der Taupunkt Uberwacht werden. Hierzu ist eine Bedieneinheit mit Feuchtesensor im Referenzraum zu
installieren (Empfehlung: RC220, alternativ RC100.2H oder RC120 RF).

m Der Pufferspeicher P50 W ist fir den Kiihlbetrieb unterhalb des Taupunkts zugelassen. Wenn eine Kiihlung unterhalb des Taupunkts verwendet wird, ist vor
dem Pufferspeicher kein Taupunktfiihler notwendig.

m  Am Vorlauf hinter der Inneneinheit und am Vorlauf des fir die Kihlung verwendeten gemischten Heizkreises muss ein Taupunktfihler MD1 angebracht
werden.

m  An der Klemmstelle MD1 (BC400, Inneneinheit vorne) kdnnen bis zu 5 Taupunktfiihler angebracht werden. Sollen dariiber hinaus noch weitere
Taupunktfiihler eingesetzt werden, kann ein 230-V-Taupunktmelder verwendet werden. An diesen 230-V-Taupunktmelder kénnen weitere 5 Taupunktfiihler
angeschlossen werden.

m  Um dem nachgeschalteten Verteilsystem (z. B. FuRbodenheizung) den Start der Kiihlung mitzuteilen, gibt es zwei Méglichkeiten:

m System-Einzelraumregelung SRC plus: Beim Start der Kiihlung stellt der MX400 ein Funksignal zur Verfiigung, welches von den Buderus
Raumthermostaten verarbeitet werden kann.

m Alternativ erfolgt der Startbefehl Uber die potentialbehafteten Kontakte 3SL/5N am Klemmkasten der Inneneinheit (Rickseite [B]).

m Hierzu muss ein geeignetes Kabel von den Kontakten Uiber ein Koppelrelais zu den bauseitigen Raumthermostaten oder zum FuBbodenverteilerkasten
verlegt werden.

m Bei einem Kihlbetrieb unterhalb des Taupunktes ist das Verteilsystem gegen Kondensation zu dammen und es ist keine Taupunktiberwachung erforderlich.
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Weitere Hinweise

Rechtliche Hinweise

Dieses Schaltbild ist eine unverbindliche schematische Darstellung einer méglichen hydraulischen Schaltung.

Die Dimensionen und die Lage der Anschllsse kénnen aus den jeweiligen Installationsanleitungen entnommen werden.
Die elektrische Verdrahtung ist in den Schaltplanen detailliert dargestellt.

Die Sicherheitseinrichtungen sind nach den aktuell gliltigen Normen und 6rtlichen Vorschriften auszufihren.

EinbauCheck

m  Wir bieten lhnen fir viele Buderus Heizsysteme EinbauChecks an, damit der Einbau fur Sie erleichtert wird. Dort finden Sie wichtige
Hinweise rund um Rahmenbedingungen, Lieferumfang, Installation, Inbetriebnahme, Zubehoér und weitere nitzliche Services.

m Diese finden Sie auf unserer Internet Seite unter: https://fachkunden.buderus.de — Unterlagen und Daten — EinbauChecks
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Symbolerklarungen

Position des Moduls

1 11 am Warme- /Kalteerzeuger
2 am Warme- /Kalteerzeuger oder an der Wand

4

3 in der Station

| Vorlauf-Heizung/Solar

"~ 7 | Ricklauf - Heizung/Solar

4 in der Station oder an der Wand
5 an der Wand (Referenzraum)

6 in dem Regelgerat: ---

Symbol |Bezeichnung |Symbol [Bozeichnung |Symbol [Bezeichnung [Symbol |Bezeichnung | Symbol

Rohrleitungen/Elektrische Leitungen

| Vorlauf Sole

| |Rucklauf Sole

Stellglieder/Ventile/Temperaturfuhler/Pumpen

><] |Ventil

% Kappenventil

=™ 3-Wege-Stellglied

(mischen)
4
—pd " 3-Wege-Stellglied
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m Temperaturfihler/
-wachter
Diverses
«'» ...Funk...

(z.B. Controller, Sensor)

[R] |Relais
A
i
H

Kompensator

Hydraulische Weiche
mit Fahler

Heizkreis
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Elektrische Verdrahtung

Elektrische Verdrahtung
mit Unterbrechung

Filtersieb-Kugelhahn
(mit oder ohne Magnet)

Differenzdruckregler

Ruckschlagklappe

Sicherheitsgruppe

AuBRentemperaturfihler

Full-/Entleerhahn

Magnetit-
/Schlammabscheider
Auffangbehalter

Elektro-Heizeinsatz

Heizkreisfunktion
(Heizen/Kuhlen)

Seite 9 von 9



	6721863790_1_9
	Pläne und Ansichten
	Modell


	6721863790_2_9
	Pläne und Ansichten
	Modell


	6721863790_3_9
	Pläne und Ansichten
	Modell


	6721863790_4_9
	Pläne und Ansichten
	Modell


	6721863790_5_9
	Pläne und Ansichten
	Modell


	6721863790_6_9
	Pläne und Ansichten
	Modell


	6721863790_7_9
	Pläne und Ansichten
	Modell


	6721863790_8_9
	Pläne und Ansichten
	Modell


	6721863790_9_9
	Pläne und Ansichten
	Modell





